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Jutta Zerres 

Im Standardwerk "Die Römer in BadenWürttem
berg" (F ILZINGER et al. 1986), welches zuerst zu 
Rate gezogen wird, will man einen ersten Überblick 
über den Stand der Forschung zu einem Fundort ge
winnen, f indet sich keine Erwähnung der römischen 
Ansiedlung von Sindelf ingen. So war man bisher auf 
mühsames Zusammensuchen von verstreut oder absei
tig publizierten Fundnot izen angewiesen. 

Mit der Arbeit von Thomas KNOPF, die aus der Ma
gisterarbeit des Autors im Fachbereich Ur und Früh
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geschichte unter Betreuung von Prof. Dr. F. Fischer 
an der Universität Tübingen hervorgegangen ist, liegt 
nun erstmals eine systematische Bes tandsaufnahme 
und Auswer tung von publizier tem und unpublizier tem 
archäologischem Quellenmaterial zur Römerzei t in 
Sindelfingen vor. Erfreul ich ist, daß man sich hierbei 
nicht auf ausgewähl te Fundgat tungen beschränkt, son
dern alles berücksichtigt hat  einschließlich der Ge
brauchskeramik. Die Fülle des Funds tof fes konnte be
wältigt werden, da sich drei Mitautoren einzelner 
Fundgattungen annahmen. Ihre Beiträge im Katalog 
ergänzen die Arbeit von K N O P F zu einer umfassen
den Materialvorlage. 

Im ersten Kapitel werden die naturräumlichen Gege
benheiten erläutert. Kapitel II stellt die bezüglich des 
Charakters der Siedlung von Irrungen und Wirrungen 
gekennzeichnete Forschungsgeschichte dar. Anschlie
ßend werden die B e f u n d e ausführl ich besprochen und 
hinsichtlich ihrer Aussagefähigkei t zum Charakter der 
Siedlung und ihrer Struktur betrachtet. Kapitel IV ist 
der chronologischen Einordnung der Siedlung (Be
ginn in f lavischer Zeit, Ende im f rühen 3. Jahrhundert , 
ein Fortdauern im 3. Jahrhundert ist j edoch nicht aus
zuschließen) gewidmet . Bei der historischen Einord
nung (Kapitel V) wird die Frage nach den Gründen 
für die Entstehung (Vicus eines Militärlagers?) und 
nach der Bedeutung der Siedlung innerhalb der Beset
zungsgeschichte des südwestdeutschen Raumes ge
stellt. Abschließend streift der Autor das Problem der 
vorrömischen Bevölkerung. 

Die Spärlichkeit von aussagefähigem Materials er
laubt natürlich in vieler Hinsicht keine endgült igen 
Antworten. Insgesamt handelt es sich j edoch um eine 
gründliche Vorlage und Analyse der bisher zutage ge
tretenen Sachquellen. Damit steht eine solide Basis für 
weitere Forschungen zu Fragen des römischen Sindel
fingen selbst und zur Besetzungsgeschichte Südwest
deutschlands allgemein zur Verfügung . 
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